
AKTUELLES

8 GEMEINDEJOUR NAL

Donnerstag, 5.12.20 13:  Pünkt-
lich um 6.30  Uhr startet unsere
Delegation mit einem vollge-
packten Minibus in R ichtung
Luise- Kiesselbach- Platz, Auto-
bahn in R ichtung Lindau,
Eschenrieder- Spange und dann
geht es weiter über Ulm, Stutt-
gart, Karlsruhe nach Metz. Nach

einer zweistündigen Mittags-
pause geht es weiter nach
Reims und Paris. Wenn auch die
Autostraßen  4-  bis 6- spurig
sind, sind wir hier nun in der
„rush hour“ und „stopp and go“
ist angesagt. Nur mutige Motor-
radfahrer schlängeln sich mit
Höchstgeschwindigkeiten durch

die schmalen Zwischenräume
der stehenden und wieder an-
fahrenden Autos. 

Alle J ahre wieder:  
Eine endlose Anreise

Um 20.30  Uhr sehen wir das
Rathaus von Le Vésinet –  wir
haben es geschafft und freuen
uns, mit unseren G astgebern
noch einen netten Abend zu
verbringen.
Freitag, 6.12.20 13:  Ausschlafen
ist nicht angesagt, denn wir tref-
fen uns an der Kirche an deren
Vorplatz ein großes Zelt bereits
aufgebaut ist. Nun gilt es dieses
Zelt zu dekorieren, T ische mit
roten Tischdecken aufzustellen,
Weihnachtsgirlanden anzubrin-
gen, während Elektriker Vertei-
lerkästen aufstellen und verka-
beln. Danach werden die einzel-
nen Tischgruppen noch be-
nannt: Unterhaching, Worcester,
O utremont, O akwood, Hunters-
Hill, Villanueva de la C anada
und Le Vésinet;  schon werden
die roten Tischtücher mit spezi-
fischen Produkten der angerei-
sten Partnergemeinden von Le
Vésinet bedeckt. Nach dieser
Aufbauarbeit haben wir uns erst
einmal eine Mittagspause ver-
dient und können in einem an-
liegenden Restaurant etwas zu
uns nehmen. Von 14 bis 19 Uhr
beginnt dann der Verkauf der
spezifischen Weihnachtswaren,
d. h. die beiden Männer unseres
Teams ziehen sich ihre Niko-
lausmäntel an und geben stoß-
weise den Dampf des erhitzten
G lühweins frei. Diese Zeremo-
nie zieht natürlich die ersten Be-
sucher an und nicht nur G lüh-
wein, sondern auch Stollen,
Lebkuchen, Zimtsterne, Domi-
nosteine und Lübecker- Marzi-
pan werden in Weihnachtstüten
verpackt und wechseln ihren
Besitzer. Auch unsere angebo-
tene Weihnachtsdekoration wird
wohlwollend betrachtet und
findet guten Absatz. 

Alle Partnerstädte von 
Le Vésinet sind vertreten

Wenn dann mal so ein „Run“
vorbei ist, hat man auch die G e-

legenheit die anderen Stände
der Partnergemeinden zu inspi-
zieren, das ein oder andere dort
einzukaufen oder mal einen
C rêpe mit viel G rand- Manier zu
kosten.  Es ist auch sehr effektiv
in diesen schwächeren Verkauf-
zeiten leere Schachteln  zu ent-
sorgen, denn am Abend ist noch
ein G ala- Dinner angesagt und
da sollte man nicht zu spät
kommen. Bei diesem offiz iellen
Abendessen hat man –  nicht nur
beim C hampagner- Empfang –
die G elegenheit mit Vertretern
der einzelnen Partnergemein-
den ins G espräch zu kommen
und G esprächsstoff gibt es ja je-
de Menge. Zuhause gibt es dann
noch im kleinen Kreis einen,
manchmal auch mehrere, Ab-
sacker und die Nacht scheint
dann doch kurz zu werden.
Samstag, 7.12.20 13:  Heute ist
die Marktzeit von 10  bis 18 Uhr.
Anschließend aufräumen, die
nicht verkauften Waren einpak-
ken und gemeinsam das Zelt
wieder abschmücken, T isch-
decken und Weihnachtsgirlan-
den zusammenlegen  und...
Um 20.30  Uhr ist dann noch ein
Konzert in der Kirche angesagt.
Lehrer und Schüler spielen
Stücke von Vivaldi –  es ist ein
musikalischer G enuss und ein
schöner und gelungener Ab-
schluss des Marché de Noel des
J umelages. Die vielen Zuhörer
bedanken sich bei den Musikan-
ten mit großem Applaus –  wor-
auf die Musiker sich mit einer
Zugabe revanchieren. Es wird
der Radetzkymarsch ange-
stimmt –  kein Wunder, dass hier
die Kirchen sehr gut besucht
sind.

Beschwingt geht es zurück 

Sonntag, 8.12.20 13:  Pünktlich
um 8.0 0  Uhr verabschieden wir
uns wieder von unseren G ast-
gebern und fahren auf leeren
Straßen durch Paris, unsere Mit-
tagspause ist in einem Restau-
rant am Teufelstisch im Pfälzer
Wald und um 20  Uhr sind wir al-
le wieder in unserer G emeinde
Unterhaching. Eine anstrengen-
der aber auch ein sehr erlebnis-
reicher Ausflug.
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